
Dreifaltigkeitssonntag daheim  Lesejahr B 

Liedvorschläge 

352 O heiligste Dreifaltigkeit (ggf. mit Melodie 351 oder 339) 

354 Gott ist dreifaltig einer 

795 Gott Vater sei gepriesen 

796 Sei gelobt und hochgepriesen 
877 Großes Bonifatiuslied (bes. Str. 1, 10 und 16) 

Eröffnung 

Im Namen des Vaters und des Sohnes 

und des Heiligen Geistes. Amen. 

Jesus sendet seine Jüngerinnen und Jünger aus, den Glauben in der 

ganzen Welt zu verbreiten. Eine Herausforderung … denn über die 

Dreifaltigkeit zu sprechen heißt, Bilder und Vergleiche zu wagen. 

Trotz aller Erklärungsversuche bleiben Vater, Sohn und Geist ein Ge-

heimnis. Mit Thomas von Aquin dürfen wir singen: Gottheit tief ver-

borgen, betend nah ich dir. 

Bibeltext (Mt 28, 16-20) 

Aus dem Matthäusevangelium. 

In jener Zeit 
16 gingen die elf Jünger nach Galiläa 

auf den Berg, den Jesus ihnen genannt hatte. 
17 Und als sie Jesus sahen, 

fielen sie vor ihm nieder, 

einige aber hatten Zweifel. 
18 Da trat Jesus auf sie zu 

und sagte zu ihnen: 

Mir ist alle Vollmacht gegeben im Himmel und auf der Erde. 
19 Darum geht und macht alle Völker zu meinen Jüngern; 

tauft sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes 

und des Heiligen Geistes 
20 und lehrt sie, 

alles zu befolgen, was ich euch geboten habe. 

Wort des lebendigen Gottes. – Dank sei Gott. 

Fürbitten 

Voller Staunen betrachten wir heute 

Gottes geheimnisvolle Einheit in drei Personen. – 

Ihn bitten wir: 

• Dreifaltiger Gott, wir preisen dich für deine Liebe. 

Hilf den FAMILIEN, die Einheit zu bewahren. 

• Dreifaltiger Gott, wir preisen dich für deine Treue. 

Hilf den EHELEUTEN, die Einheit zu leben. 

• Dreifaltiger Gott, wir preisen dich für deinen Frieden. 

Hilf den VÖLKERN, die Einheit zu wagen. 

• Dreifaltiger Gott, wir preisen dich für deinen Beistand. 

Hilf der KIRCHE, die Einheit wieder zu erlangen. 

• Dreifaltiger Gott, wir preisen dich für deine Barmherzigkeit. 

Hilf den STREITENDEN, die Einheit zu suchen. 

Kyrie 

Herr Jesus, Sohn des himmlischen Vaters. 

Kyrie eleison. 

Herr Jesus, Mensch geworden für uns. 

Christe eleison. 

Herr Jesus, erfüllt vom Heiligen Geist. 

Kyrie eleison. 

Vater unser 

Gebet 

Barmherziger VATER, 

du hast deinen SOHN in die Welt gesandt, 

um uns Menschen zu erlösen. 

Im Heiligen GEIST loben und preisen wir dich – 

heute und alle Tage und in Ewigkeit. 

Amen. 

Segensbitte (Alle machen dazu das Kreuzzeichen.) 

Der Herr segne uns, er bewahre uns vor Unheil 

und führe uns zum ewigen Leben. Amen. 



Zum Abschluss des Marienmonats Mai 

V Maria wird oft mit einem blü-

henden Garten verglichen. Got-

tes Wort fiel bei ihr auf guten Bo-

den und brachte reiche Frucht. In 

ihrem Leib wuchs der Erlöser 

heran. 

L Mein Geliebter spricht zu mir: 

Steh auf, meine Freundin, meine 

Schöne, so komm doch! Denn 
vorbei ist der Winter, verrauscht 

der Regen. Die Blumen erschei-

nen im Land, die Zeit zum Singen 

ist da. (Hohelied 2, 10-12) 

Stille 

V Inmitten der Natur preisen 

wir mit Maria den Schöpfer. – Ihr 

Bäume, voll von jungem Laub. 

A Stimmt ein in unser Lob. 

V Ihr Blumen auf den Wiesen. 

A Stimmt ein… 

V Ihr frischen Kräuter am We- 

gesrand. … 

V Ihr Sträucher, reich an Far-

ben. 

V Ihr Zweige, geschmückt mit 

Knospen. 

V Ihr grünen Triebe auf den Fel-

dern. 

V Ihr wilden und zahmen Tiere. 

V Ihr Fische im Wasser. 

V Ihr Vögel am hohen Himmel. 

V Ihr Kinder Gottes. 

V Maria, wir bitten dich um dei-

nen Segen: Für die Kirche überall 

auf der Welt, dass sie in Liebe ge-

deiht. 

A Für die Gemeinden in unse-

rem Bistum, dass sie neu erblü-

hen. 

V Für die Kinder und Jugendli-

chen, dass sie im Glauben reifen. 

A Für die Suchenden, dass sie 

bei uns tiefe Wurzeln schlagen. 

V Für die getrennte Christen-

heit, dass sie aufeinander zu 

wächst. 

A Für die Sterbenden, dass sie 

sich der Sonne entgegenstre-

cken. 

V Heilige Maria, lehre uns, 

Christus aufzunehmen: 

A Wie der Ackerboden die Saat 

empfängt, die Erde den Früh-

jahrsregen und eine Pflanze das 

Sonnenlicht. Mutter Maria, lehre 

uns, Christus aufzunehmen – wie 

du. 

V Ehre sei dem Vater, der dich 

erwählt hat. Ehre sei dem Sohn, 

der dich begleitet hat. Ehre sei 

dem Heiligen Geist, der dich er-

füllt hat. 

A Wie im Anfang, so auch jetzt 

und allezeit und in Ewigkeit. 

Amen. 
 


